
Das Motortorpedoboot HAVØRNEN strandete am 2. Dezember 1952 bei Scoby Sands 
außerhalb Great Yarmouth in England. 
Das Motortorpedoboot HAVØRNEN strandete am 2. Dezember 1952 während einer 
Übungsfahrt auf einer Sandbank bei Scoby Sands außerhalb Great Yarmouth, England. 
Das Fahrwasser ist bekannt für seine vielen Sandbänke und kräftige Gezeitenströme. 
Nach 42 Tagen auf Grund gelang es am 14. Januar 1953 dem Bugsierboot BARGLOW, das 
Motortorpedoboot frei zu bekommen. 
Das Boot wurde später instandgesetzt und konnte seinen Dienst wieder aufnehmen. 
 
Klicke das obere Bild (im Original) an um die Bildserie zu starten oder wähle ein beliebiges Bild aus 
der unten (im Original) befindlichen Übersicht an. 


